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Bereitschaftsdienste

Notruf
Polizei-Notruf   110
Polizeikommissariat Limburg   06431-91400
Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr,
Notfallseelsorge   112
Gemeindebrandinspektor
Björn Schulz  06483 - 918336
1. Stellvertretender Gemeindebrandinspektor
Jens Stath  06475 - 911993
2. Stellvertretender Gemeindebrandinspektor
Volker Kaiser   06483 - 9199846
Wehrführer von
Niederselters, Theo Neckermann   06483-80155
Eisenbach, Volker Kaiser  06483-9199846
Haintchen, Jens Stath   06475-911993
Münster, Thorsten Pfaffe   06483-1302

Unfallrettung und Krankentransport
Leitstelle für Not- und Rettungsdienste   112

Sanitätsdienst
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Niederbrechen e.V.
Blutspende • Kleidersammlung • Sanitätsdienst • KatS

Bereitschaftsleitung:
DRK OV - Niederbrechen  Tel.: 06438 / 9281610
E-Mail: bl@drk-brechen.de

Erster Vorsitzender:
Peter Tiefenbach  Tel: 06438 / 3469
Email: Vorsitzender@drk.brechen.de
Internet: www.DRK-Brechen.de

Ärzte
GesundheitsZentrum Selters
Dr. med. Christina Engels
Ärztin für Allgemeinmedizin/Notfallmedizin

Dr. med. Carina Strube-Dies
Ärztin für Allgemeinmedizin/Homöopathie
Münsterer Str. 9 Tel.: 06483/ 5216
65618 Selters (Taunus) Fax.: 06483/ 3820
E-Mail: rezept@hausarztpraxisniederselters.de
Für Bestellungen Ihrer Dauermedikation, andere Anliegen werden an 
dieser Stelle nicht bearbeitet.
Montag   von 07.30 - 18.00 Uhr
Dienstag   von 07.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch   von 07.30 - 14.00 Uhr
Donnerstag   von 07.30 - 18.00 Uhr
Freitag   von 07.30 - 14.00 Uhr
In dringenden medizinischen Notfällen telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Do,  07.00 - 19.00 Uhr
Mi, Fr  07.00 - 14.00 Uhr
Sprechstunde nach Terminvereinbarung.
Medizinisches Versorgungszentrum
MVZ medicum.mittelhessen EHM GmbH
Standort 65618 Selters
Hinterstraße 1
65618 Selters-Münster   06483-5214
Öffnungszeiten
Mo   08.00 - 18.00 Uhr
Di   08.30 - 18.00 Uhr
Mi   08.00 - 13.00 Uhr
Do   08.00 - 18.30 Uhr
Fr   08.00 - 15.00 Uhr
Sprechstunde nach Vereinbarung
Labortage tägl. von Mo - Fr. nach Vereinbarung
Arzt für Urologie Dr. med. M. W. Kabbani
Am Schwimmbad 5
65618 Selters-Niederselters   Tel: 06483 - 9181842 und 918184
  Fax: 06483 - 918184
  Email: praxis.kabbani@t-online.de
montags, dienstags, donnerstags u. freitags   08.00 - 12.00 Uhr
montags, dienstags und donnerstags   15.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Zahnärzte
Dr. Lieber Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Ricarda Lieber
Hohlweg 12
65618 Selters-Eisenbach   06483-1015
info@lieber-zahnheilkunde.de
www.lieber-zahnheilkunde.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Do:   08.00 - 12.00 Uhr
Mo:   14.00 - 18.00 Uhr
Di & Do:   15.00 - 19.00 Uhr
Fr:   08.00 - 14.00 Uhr
Zahnarztpraxis
Dr.med.dent. Sabine Schäfer
Limburger Str. 10
65618 Selters- Niederselters  06483-5015
info@drsschaefer.de
www.zahnarztpraxis-zum-roemischen-kaiser.de

Öffnungszeiten:
Mo & Do:  8-13 und 14-18 Uhr
Di & Mi :  7-14 Uhr
Fr:  8-12.30 Uhr

Ärztlicher Notdienst
Bundesweit einheitliche Telefonnummer 116 117.
Erreichbar außerhalb der Sprechzeiten der Praxen:
Montag   19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Dienstag   19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Mittwoch   14:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Donnerstag   19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Freitag   14:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Samstag   07:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sonntag   07:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Feiertags   07:00 Uhr bis 7:00 Uhr

Ortsteile Niederselters und Eisenbach
Anschrift und Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftsdienst-
Zentrale Limburg:
Adresse:   Ärztliche Bereitschaftsdienst-Zentrale
  Senefelderstraße 1
  65553 Limburg
Montag   19:00-22:00 Uhr
Dienstag   19:00-22:00 Uhr
Mittwoch   14:00-22:00 Uhr
Donnerstag   19:00-22:00 Uhr
Freitag   14:00-22:00 Uhr
Samstag, Sonntag Feier- und Brückentag  07:00-22:00 Uhr



Selterser Kurier - 3 - Nr. 41/2024

Ortsteile Münster und Haintchen
Anschrift und Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftsdienst-Zentrale 
in Weilburg
Adresse:   Kreiskrankenhaus Weilburg
  Am Steinbühl 4
  35781 Weilburg
Montag   19:00-22:00 Uhr
Dienstag   19:00-22:00 Uhr
Mittwoch   14:00-22:00 Uhr
Donnerstag   19:00-22:00 Uhr
Freitag   14:00-22:00 Uhr
Samstag, Sonntag Feier- und Brückentag  07:00-22:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Den zahnärztlichen Notfallvertretungsdienst erfragen Sie
bitte unter der einheitlichen Service-Rufnummer   01805-607011

Sozial- und Pflegedienste
Sozialstation Bad Camberg-Erbach
Ambulante Pflege- und Hilfsdienste   06434-6043
Senioren-Park carpe diem
Ambulante Pflege 24 Stunden Rufbereitschaft   0152 / 54952555
Pflegedienst Heidi Pauli
Ambulante Pflege, 24 Stunden Rufbereitschaft   06483-2116

Pflegedienst Hilfe mit Herz
Ambulante Pflege, 24 Stunden Rufbereitschaft   0176-99074168
Pflegestützpunkt Landkreis Limburg-Weilburg
Orientierung - Beratung - Unterstützung
Rund um das Thema Pflege und Versorgung
Kreisverwaltung Limburg-Weilburg
Gartenstraße 1, 65549 Limburg   Telefon: 06431-296 375
oder   296 376
pflegestuetzpunkt@limburg-weilburg.de
www.landkreis-limburg-weilburg.de

Hospizhilfe Goldner Grund e.V.
Bahnhofstr. 21  06434 - 9075167
65520 Bad Camberg  01511 - 7614195

Wichtige Rufnummern
Gemeinde Selters (Taunus)
Brunnenstraße 46
65618 Selters (Taunus)
Gemeindeverwaltung
Telefon   06483-9122-0
Telefax   06483-912220
Internet   www.selters-taunus.de
E-Mail   info@selters-taunus.de
Bauhof   06483-6095

Sprechzeiten Rathaus Niederselters
montags bis freitags   8.00 - 12.00 Uhr
donnerstags   14.00 - 18.00 Uhr

Schulen
Schule im Goldenen Grund
Standort Niederselters  Tel.: 06483-7923
Standort Niederbrechen  Tel.: 06438-2443
Taunusschule Bad Camberg   06434-8017 und 8018

Ortsgerichte
(Sprechzeiten nach Vereinbarung)
Ortsgericht Selters I (Niederselters und Haintchen)
Ortsgerichtsvorsteher Günther Knödler   06483-5148
An den Birken 27   ortsgericht-niederselters@t-online.de
Stellvertreter für Niederselters:
Marcellus Schönherr, Limburger Straße 27   06483-911955
Stellvertreter für Haintchen:
Hermann Landvogt, Hessenstraße 14a   06475-1766
Ortsgericht II (Eisenbach)
Ortsgerichtsvorsteher Gerd Reichwein 06483-5140
Am Weinberg 28
Stellvertreter: Bernd Schmidt 06483-5646
Kirchhofstr. 1
Ortsgericht Selters III (Münster)
Ortsgerichtsvorsteher Volker Weiner   06483-1525
Sonnenstraße 16
Stellvertreter: Günter Speck, Bezirksstraße 16   06483-6167

Schiedsamt
Schiedsamt
Zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau Claudia Klöckner
Brunnenstraße 46, 65618 Selters (Taunus) 06483 2468052
Email: claudia.kloeckner@schiedsperson.de

Stellvertreter:
Dr. Thomas Fröhlich
Brunnenstraße 46, 65618 Selters (Taunus)
dr.thomas.froehlich@schiedsperson.de

Kindertagesstätten
Niederselters
Kath. Kindertagesstätte „St. Christophorus“   06483-7616
Kinderkrippe „Brunnenzwerge“   06483-8067865
Kindertagesstätte „Auenland“  06483-4090017
Eisenbach
Kath. Kindertagesstätte „St. Josef“   06483-9155914
Haintchen
Kindertagesstätte   06475-444
Münster
Ev. Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“   06483-7330

Abfall-Entsorgung
AbfallWirtschaftsBetrieb Limburg-Weilburg
Niederstein Süd, 65614 Beselich   06484-9172 000
www.awb-lm.de
Altglasentsorgung
Firma Bördner  06431 - 9912-30
oder 06431 - 9912-16
Gelbe Säcke
Firma Bördner   0800-2673637 (Hotline)
Elektro/Haushaltsgroßgeräte
Job & Work   06482-5999
Sperrmüll und Gehölzschnitt
Anmeldung unter   06471-5169200

Kabelfernsehen
Störungsdienst   030-25777777

Kabelriss
Schnelle Hilfe bei Kabelabriss  0800 - 8888 719

Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH
Bauhotline Selters (Taunus)   02861 - 89060940
Technik/Kundenhotlione  02861 - 890600

Sonstiges
Schuldnerberatung
Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH
Im Schlenkert 14
65549 Limburg a.d.Lahn   06431-947694
Gegen unseren Willen
Notruf und Beratung für
vergewaltigte Frauen und Mädchen   06431-92343
Frauenhaus Limburg   06431-23200
Anonymes Sorgentelefon
Mo. bis Fr. von 17.00 - 22.00 Uhr   06431-26400
Weißer Ring e.V.
Opfer-Telefon - täglich 7.00 - 22.00 Uhr   116006
-Anzeige-

SÜWAG Energie
Strom-, Gas- und Wasserversorgung
Störung Strom:   0800-7962787
Störung Gas:   0800-7962427
Störung Wasser:   069-31072888
Kundenhotline:   0800-4747488

Behindertenbeauftragte der 
Gemeinde Selters (Taunus)

Kontakt per E-Mail:
behindertenbeauftragte-selters@mail.de
Offene Sprechstunde:
Jeden 1. Donnerstag im Monat
von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Rathaus Niederselters - Trauzimmer

Ihr Partner für  

Anzeigen nach Maß! 
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Mitteilungen des Kreises

Selbsthilfegruppe für Eltern von 
Kindern mit ADHS gründet sich

Limburg-Weilburg. Die Selbsthilfekontaktstelle im Gesundheitsamt des 
Landkreises Limburg-Weilburg unterstützt die Initiative zur Gründung 
einer Selbsthilfegruppe für Eltern von Kindern mit ADHS. Betroffene 
Eltern sind herzlich zu einem ersten Treffen der Selbsthilfegruppe einge-
laden am Donnerstag, den 7. November 2024 um 18:30 Uhr in Limburg. 
Betroffene Eltern möchten sich austauschen und vernetzen. Um eine 
verbindliche Anmeldung wird aus organisatorischen Gründen gebeten.
ADHS ist die Abkürzung für Aufmerksamkeitsdefizit- / Hyperaktivitätsstö-
rung und bezeichnet eine Verhaltensstörung von Kindern, Jugendlichen 
oder Erwachsenen, die durch Auffälligkeiten wie Aufmerksamkeits- und 
Konzentrationsstörungen, Impulsivität und körperlicher Unruhe (Hyper-
aktivität) gekennzeichnet sind. Eltern von AD(H)S-Kindern stehen meist 
vor großen Herausforderungen, mit denen sie häufig sehr alleine ge-
lassen sind. Zurück bleiben viele offene Fragen ohne Antworten, sowie 
Frustration, Überforderung, Ratlosigkeit, Hilflosigkeit.
Ziel der neuen Selbsthilfegruppe ist der Erfahrungsaustausch, beispiels-
weise über Probleme zu Hause, Schwierigkeiten in der Schule sowie 
über geeignete Therapiemöglichkeiten. Auch ist es der Wunsch der 
Initiatoren Gastvorträge von Pädagogen, Psychologen und Psychiater 
für einen professionellen Input anzubieten. Die Selbsthilfegruppe kann 
betroffenen Eltern helfen neue Perspektiven zu finden und neue Kraft für 
den herausfordernden Alltag geben, denn bei den regelmäßigen Treffen 
zu einer festen Zeit können sie sich austauschen, informieren, gegen-
seitig unterstützen und voneinander lernen. Der Besuch der Selbsthilfe-
gruppe ist vertraulich und kostenfrei. Zum Schutz der Privatsphäre der 
betroffenen Kinder und Eltern soll die zu gründende Selbsthilfegruppe 
anonym bleiben.
Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung erhalten Interessierte 
bei der Selbsthilfekontaktstelle telefonisch unter 06431 296-635, per Mail 
an selbsthilfe@limburg-weilburg.de. Weitere Informationen unter www.
selbsthilfe-limburg-weilburg.de.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei St. Peter und 
Paul Bad Camberg

Mittwoch, 09.10.
09.00 Uhr Eisenb. Hl. Messe
18.30 Uhr Hasselb. Hl. Messe
Donnerstag, 10.10.
18.30 Uhr Haintchen Hl. Messe
Freitag, 11.10.
18.00 Uhr Nieders. Rosenkranzgebet für den Frieden
18.30 Uhr Nieders. Hl. Messe Jahresgedächtnis für Alice 

Rieth (von der Pfarrei)
Samstag, 12.10.
12.00 Uhr Bad CambergFriedensgebet Punkt 12! vor der Kirche
17.00 Uhr Hasselb. Vorabendmesse
18.30 Uhr Haintchen Vorabendmesse
Sonntag, 13.10.
09.30 Uhr Nieders. Hochamt - entfällt
11.00 Uhr Eisenb. Hochamt
Montag, 14.10.
18.00 Uhr Eisenb. Rosenkranzandacht
Dienstag, 15.10.
18.00 Uhr Nieders. Friedensgebet in der ev. Christuskirche 

Nieders.
18.30 Uhr Hasselb. Rosenkranzandacht
Mittwoch, 16.10.
09.00 Uhr Eisenb. Hl. Messe
18.30 Uhr Hasselb. Hl. Messe

Aus dem Rathaus wird berichtet

Meldung von Ehe-Jubiläen
Damit uns alle Ehe-Jubiläen wie
• Goldene Hochzeit (50-jähriges Ehejubiläum)
• Diamantene Hochzeit (60-jähriges Ehejubiläum)
• Eiserne Hochzeit (65-jähriges Ehejubiläum)
• Gnadenhochzeit (70-jähriges Ehejubiläum)

bekannt sind und um die Glückwunschurkunden rechtzeitig auch beim 
Landrat und beim Hessischen Ministerpräsidenten beantragen zu kön-
nen, bitten wir alle Betroffenen, ihr Jubiläum einen Monat vorher der 
Gemeindeverwaltung, Frau Klabes, Zimmer 22, Tel. 06483/9122-12, 
mitzuteilen. Aus datenschutzrechtlichen Gründen wird die Verwaltung 
nur noch auf Wunsch der Jubilare tätig.

Mitteilungspflicht - Verkauf/
Kauf eines Anwesens

Jeder Eigentumswechsel eines bebauten Grundstücks (hierzu zählen 
auch Schenkungen und Erbschaften) ist unverzüglich schriftlich – mittels 
eines vorgegebenen Vordrucks – beim Steueramt der Gemeinde Selters 
(Taunus) anzuzeigen.
Der Vordruck ist auf Anfrage beim Steueramt erhältlich oder kann auf 
der Homepage unter https://www.selters-taunus.de/rathaus-politik/buer-
gerservice/formulare/eigentuemerwechsel.pdf?cid=1qy heruntergeladen 
werden.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Steueramts 
zur Verfügung:
Niederselters und Haintchen Silke Gibitz (0 64 83 ) 91 22 – 21
Eisenbach und Münster Ellen Sandner (0 64 83 ) 91 22 – 22

Fundsachen
Die Fundsachen können während den Öffnungszeiten im Rathaus 
Niederselters, Einwohnermeldeamt, Brunnenstraße 46, Tel. 06483/9122-
31 oder 9122-32, abgeholt werden.
Zusätzlich können Sie sich über die Homepage der Gemeinde Selters 
(Taunus) informieren, ob Ihr verlorener Gegenstand aufgefunden und im 
Fundbüro abgegeben wurde: http://www.selters-taunus.de/verwaltung-
und-politik/buergerservice/fundbuero
Im Fundbüro in Niederselters wurden folgende Fundsachen ab-
gegeben:
Funddatum Fundgegenstand Fundort
April 2024 2 Schlüssel Waldweg Haintchen-

Eisenbach
April 2024 2 Schlüssel 

mit Anhänger
Anlage Niederselters

April 2024 1 Schlüssel mit 
schwarzem Band

Haintchen

April 2024 Autoschlüssel Toyota Emsstraße Höhe Pusteblume, 
Niederselters

Mai 2024 1 Schlüssel mit 
schwarzem 
Ledermäppchen

Anfang Fußweg Richtung
Friedhof, Niederselters

Juni 2024 Fahrrad silbergrau Anlage Niederselters
Juni 2024 Jugendfahrrad 

dunkelgrau
Fußweg Am Hofacker, 
Niederselters

Juni 2024 Brille Feuerwehrfest Niederselters
Juni 2024 Graue Sweatjacke Feuerwehrfest Niederselters
Juli 2024 Sonnenbrille Eckweg Nähe Schutzhütte, 

Eisenbach
Juli 2024 E-Bike schwarz Weide Nähe Zeugen Jehovas,

Eisenbach
Juli 2024 E-Bike schwarz/blau Weide Nähe Zeugen Jehovas,

Eisenbach
Juli 2024 Fahrrad schwarz/grau Alois-Born-Straße, 

Niederselters
August 2024 Rotes Portemonnaie An der Heilquelle, 

Niederselters
August 2024 1 Moped-Schlüssel 

+ 1 weiterer Schlüssel
MPS Busplatz, 
Niederselters

August 2024 Schlüsselbund 
mit Anhänger

/

August 2024 Jugendfahrrad schwarz Hinterstraße, Münster
September 2024Handy (Xiaomi) Bahnhof Niederselters

Die Fundsachen aus dem Freibad Niederselters der diesjährigen 
Saison wurden im Rathaus abgegeben. Sie können während den 
Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt eingesehen werden.

Eilige Anzeigen
 per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-herbstein.de
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„Brot und Rosen“ im Café Miriam
Herzliche Einladung zum ökumenischen Nachmittag mit „Brot und Ro-
sen“.
Gemeinsam Erntedank feiern bei Café oder Tee und Kuchen mit Elisa-
beth von Thüringen in der Christuskirche Niederselters. Am 16. Oktober 
2024 ab 15.00 Uhr.

Herzlichen Dank für einen feurig fröhlichen 
Abend

Unter dem Thema „Feuer und Geist“ fand auch an der Christuskirche 
in Niederselters am am 13. September eine Nacht der Kirchen statt.
Ein Abend voller Eindrücke, die lange in Erinnerung bleiben.
Herzlichen Dank allen, die diesen Abend so möglich gemacht haben und 
ihn zu einem fröhlich feuerigen Erlebnis haben werden lassen:
Die Jugendfeuerwehr Niederselters mit ihrer kleinen Feuerolympiade. 
Der Gebärdensingchor „Manivolanti“ mit seinem Mitmachkonzert, das 
viel Freude bereitete und einen großen Eindruck hinterließ. Die vielen 
Helfer*innen im Hinter- und Vordergrund, die auch die Christuskirche in 
ein besonders schönes Licht gesetzt haben.
Auch den Mitwirkenden, die spontan Aufgaben übernommen haben, ob 
beim Grillen an der Feuertonne, oder beim Brotbacken wie zu biblischen 
Zeiten oder am Ballonkorb, ein herzliches Dankeschön.
Belohnen konnte man sich schließlich aber mit einer ganz besonderen 
Spirituosenprobe und mit faszinierender Feuerakkrobatik. Die geistig, 
geistliche und auch feurige Spirituosenprobe, begann dabei geradezu 
paradiesisch. Bei Sodom und Gomorah wurde es etwas salzig. Später 
genoß man eine klösterliche Fastenspeise in Form eines heißen Bierli-
körs. Die Probe endete schließlich mit einem fröhlich feurigen „Höllenritt“.
Abschließender Höhepunkt vor dem Nachtgebet war die eindrucksvolle 
Darbietung des Feuerkünsters FeuerFehr, die ganz nach dem Motto 
„Feuer und Geist“ alle begeisterte und ins Staunen brachte.

Kath. Öffentliche Bücherei Haintchen
Sommerfrühstück in Haintchen

Wenn der Pfarrsaal in einen Frühstücksraum verwandelt wird, dann ist es 
Zeit für das Sommerfrühstück der Kath. Öffentlichen Bücherei Haintchen.
So begrüßte Denise Flohr alle Teilnehmer und sprach ein passendes Ge-
bet. Das Büchereiteam hatte ein großzügiges Büffet vorbereitet. Neben 
Speis und Trank gab es wieder Buchvorstellungen durch Denise Flohr 
und Claudia Laubach-Fröhlich, die zum Lesen anregen. Die Bücherei 
war geöffnet, das breit gefächerte Angebot beeindruckte die Besucher. 
Bücher wurden ausgeliehen und sogar eine neue Leserin gewonnen. 
Ein Gläschen Sekt rundete das Angebot ab. So stellt man sich einen 
gelungenen Start in den Tag vor!
Die Bücherei ist jeden Sonntag von 10.15 Uhr bis 11.00 Uhr und am 
ersten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Eine große 
Auswahl an Büchern erwartet die Besucher, darunter viele Neuerschei-
nungen.

Pfarrbüro:
Bad Camberg Mo., Mi., Do., Fr. 8-11 Uhr Tel. 06434/90884-0

Mo., Di. 14-16 Uhr Do. 16-18 Uhr Fax. 90884-30
Adresse: Zentrales Pfarrbüro St. Peter und Paul,

Eichbornstraße 9, 65520 Bad Camberg
E-Mail: st.peterundpaul@badcamberg.bistumlimburg.de

Evang. Kirchengemeinde Bad 
Camberg und Niederselters

Gemeindebüro:
Prießnitzstraße 2, 65520 Bad Camberg
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch bis Freitag 9 - 11 Uhr und
Donnerstag, 17 - 18.30 Uhr Tel. 06434 – 7363
E-Mail: info@badcamberg-evangelisch.de

Sprechzeiten des Pfarrteams nach Vereinbarung:
Pfarrerin Helge Ingrid Stöfen,  Tel. 06438 9289649
E-Mail: helge.stoefen@web.de
Pfarrer Bastian Michailoff,  Tel. 06434 4029831
E-Mail: bastian.michailoff@web.de

Gottesdienste
Sonntag, 13. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst (Martinskirche Bad Camberg)
10.45 Uhr Gottesdienst (Christuskirche Niederselters)

Friedensandachten
Dienstag, 15. Oktober
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet

(Christuskirche Niederselters)
Mittwoch, 16. Oktober
19.30 Uhr Friedensandacht (Martinskirche Bad Camberg)

Termine
Donnerstag, 10. Oktober
19.30 Uhr Kirchenchor (Prießnitzstr. 2, Bad Camberg)
Mittwoch, 16. Oktober
15.00 Uhr Café Miriam – Ökumenischer Nachmittag

(Christuskirche Niederselters)
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Dann zog er als Teilnehmer der Internationalen Brigaden in Spanien im 
Kampf gegen die Faschisten. Überlebte die Niederlage, floh nach Frank-
reich und war dann bis Kriegsende Mitglied der Resistance.
Als Richard Fischer 1945 wieder in sein Heimatdorf im Hunsrück kam, 
war zwar der Krieg beendet, aber die Wunden konnten nicht heilen. 
Fischers Frau und die gemeinsamen Töchter hatten als „Kommunisten-
familie“ in den Jahren zuvor zu leiden gehabt. Und der Rückkehrer wurde 
als „Linker“ auch weiterhin angefeindet und ausgegrenzt.
Erst im Rückblick nach Ausbildung, Studium und Beruf und beim Durch-
sehen nachgelassener Unterlagen verstand Monica Weber-Nau die 
Zusammenhänge und die Spannungen, in denen sie als Kind im der 
Kleinstadt aufgewachsen war.
Und im Laufe der Jahre entdeckte sie mehr und mehr Verbindungen zwi-
schen ihrem Leben und dem ihres Großvaters. Aufrichtigkeit, der Streit 
gegen Ungerechtigkeit und der Einsatz für Demokratie und Frieden - all 
das entdeckte die Enkelin als verbindend mit ihrem Großvater.
Und so wurde „Der Weg heimwärts“ nicht nur ein Besuch in der ehema-
ligen Kreisstadt Simmern im Hunsrück, sondern auch ein Weg zu den 
eigenen Wurzeln.

Der Weg heimwärts - Lesung in der Münsterer 
Kirche Teil 2

Für die Lesung in der evangelischen Kirche in Münster hatte sich die 
Journalistin und frühere Geschäftsführerin des Frankfurter Presseclubs 
zentrale Stellen ihres im Rhein-Mosel-Verlag erschienenen Buches aus-
gesucht: Geschichten der Stigmatisierung und der Gewalt durch die 
Nazis gegen ihren Großvater. Seine Flucht und seine Erfahrungen im 
Krieg gegen die Franco-Faschisten in Spanien. Die Erfahrung, nach 
Kriegsende in eine fremde, zuweilen feindliche weil „postfaschistische“ 
Welt zurück zu kommen.
Die Resignation zugleich verbunden mit der lebenslange Hoffnung auf 
eine bessere, gerechtere und friedliche Welt.
Die markanten Textstellen wurden musikalisch unterstrichen durch Ge-
meindepfarrer Ulrich Finger, der trefflich passende Lieder vortrug: Das 
Lied: „Mein Vater wird gesucht“, das aus der Sicht eines Kindes Miss-
handlung und Ermordung beschreibt; das Lied „Spaniens Himmel breitet 
seine Sterne“ als Lied der internationalen Brigaden, das der Großvater 
der Enkelin immer wieder vorgesungen hatte. Dann aber auch Wolf Bier-
manns „Du lass dich nicht verhärten“ und das international bekannte 
„Was wollen wir trinken“. Einen musikalischen Rahmen bildete die Sän-
gervereinigung „Harmonie“ aus Münster.
Zur Begrüßung hatte sich Mitinitiatorin Gabriele Rittig bei der Kirchen-
gemeinde Münster für die Möglichkeit bedankt, die Lesung in der Kirche 
und damit für eine größere Hörerschaft anzubieten. Schließlich sei es 
gerade angesichts des Anwachsens rechtsradikaler und faschistischer 
Gedanken wichtig, Erinnerungen und Lehren aus der Erfahrung des 
Hitlerfaschismus auch heute offen anzusprechen.
Im Anschluss an die Lesung gab es Gelegenheit, bei einem guten Glas 
spanischen Weins miteinander ins Gespräch zu kommen.

Pfarrei Heilig Geist 
Goldener Grund/Lahn

Adresse
Zentrales Pfarrbüro
Frankfurter Str. 50 - 65611 Oberbrechen Tel.: 06483-9196100
Email: pfarrbuero@pfarrei-heilig-geist.de
Es finden momentan keine Gottesdienste in Aumenau statt.

Evang. Kirchengemeinde Münster
Samstag, 12. Oktober
18.00 Uhr Münster Gottesdienst „Klang und Geschichte“

Einladung zum Gottesdienst:“ Leben ist der Klang der 
Schöpfung“
Mit einigen jungen und jung geblieben Leuten planen wir 
einen Gottesdienst in der Münsterer Kirche unter dem 
Arbeitstitel „Klang und Geschichte“. Idee ist, in einer be-
sonderen „spirituellen“ oder „meditativen“ Gottesdienst-
form nicht nur Worte und Geschichten zu hören, sondern 
auch diese mit Klang zu verbinden. Zumindest bringen 
die Mitwirkenden und Mit-vorbereitenden Erfahrungen 
aus den verschiedensten Feldern ein - von Kirchenmusik 
und Theologie über Klangtherapie und Pädagogik. Dies 
alles gepaart mit bodenständigem Pragmatismus und 
der Lust, mal was Neues zu probieren.
Zu einem ersten Gottesdienst der Reihe „Klang und Ge-
schichte“ laden wir ein auf Samstag, 12. Oktober, 18 Uhr 
in die Münsterer Kirche.

Sonntag, 13. Oktober (20. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Weyer Gottesdienst
Mittwoch, 16. Oktober
12.00 Uhr Weyer Mittagessen im Ev. Gemeindehaus

In der Zeit vom 14. bis zum 18. Oktober ist Pfarrer Finger mit den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden auf Segelfreizeit. Vertretung in dringenden 
Fällen hat Pfarrer Fuchß, Weilmünster 06472-354.
Wochenspruch für Sonntag, 13. Oktober (20. Sonntag nach Trini-
tatis):
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert: 
nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor dei-
nem Gott.

Micha 6, 8

Michael - Gottesdienst in der Münsterer Kirche
Einen besonderen Gottesdienst zum Namen „Michael“ gab es am 29. 
September - dem Michaelistag. Schließlich ist der Erzengel Michael als 
Namenspatron nicht nur in allen christlichen Konfessionen bekannt, son-
dern auch im Judentum und im Islam. Und so hatte Gemeindepfarrer 
Ulrich Finger zu einem besonderen Gottesdienst in die Münsterer evan-
gelische Kirche eingeladen, um in einem Parforce-Ritt sondergleichen 
alle die verschiedenen Aspekte des „Michael“-Seins in seiner Predigt zu 
benennen. Von den biblischen Geschichten über das römisch-katholi-
sche und das protestantische Engelsverständnis bis hin zu besonderen 
Orten und Geschichten um den Erzengel Michael. Und alle anwesenden 
Trägerinnen und Träger des Namens des Tagespatrons bekamen zum 
Schluss eine kleine Engel-Figur zur Erinnerung überreicht.

Der Weg heimwärts - Lesung in der Münsterer 
Kirche Teil 1

Zu einer Lesung hatte die Evangelische Kirchengemeinde Münster 
in die Kirche eingeladen. Die Journalistin Monica Weber-Nau stellte 
ihr Buch „Der Weg heimwärts“ vor. Musikalisch wirkten Gemein-
depfarrer Ulrich Finger und die Sängervereinigung „Harmonie“ 
Münster mit.
1951 wurde Monica Weber-Nau geboren. Zu ihrem ersten Geburtstag 
versammelte sich die Familie am Kaffeetisch. Ein Foto wurde gemacht, 
bei dem das Geburtstagskind ihre Großvater Richard Fischer anschaut. 
Das Foto ziert den Umschlag des Buches „Der Weg heimwärts“. In der 
Münsterer Kirche las Monica Weber-Nau einige markante Episoden 
aus ihrem Leben vor und entdeckte viele Parallelen zum Leben ihres 
Großvaters.
Dieser hatte sich als Kommunist schon frühzeitig gegen die Nazis ge-
stellt. 1933 wurde er verhaftet, konnte fliehen und floh zunächst nach 
Frankreich.
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Hier stieß auch Bernd Peter von der FF Mohlsdorf zur Reisegruppe 
und übernahm das Amt des Tourguides, welches er in den kommenden 
Tagen mit Bravour und viel Herzblut ausübte. Anschließend fuhr man 
zur Unterkunft und checkte im Hotel Gudd ein. Abends statteten wir 
den Mohlsdorfer Feuerwehrkameraden einen ersten Besuch ab und 
konnten beim Genuss regionaler Brauspezialitäten die Vorbereitungen 
für das Fest verfolgen.
Der Donnerstag begann kühl und trüb mit vereinzelten Schauern, das 
sollte sich im Laufe des Tages leider auch nicht mehr ändern. Der Stim-
mung tat dies keinen Abbruch und die selbstgemachte Kartoffelsuppe 
schmeckte umso besser. Im Rahmen der offiziellen Ansprachen und 
Würdigungen überreichte die Eisenbacher Delegation als Geschenk ein 
selbstgestaltetes Bild und eine Geldspende. Anschließend gab es einen 
kleinen Wettbewerb der anwesenden Wehren. Beim Nägel einschlagen, 
Äste in 500 g Portionen sägen und einem Wettlauf auf dem Holz-Ski 
mit drei Personen erreichte das Team Eisenbach den vierten Platz von 
insgesamt acht teilnehmenden Teams.

Eine Fahrt mit den historischen Fahrzeugen der Greizer Wehr durfte 
natürlich nicht fehlen. Zum Abschluss des offiziellen Teils folgte noch 
ein Fackel- und Laternenumzug. Gemeinsam ließ man dann den Abend 
ausklingen und erzählte sich so manche Anekdote aus der nun seit über 
dreißig Jahren währenden Partnerschaft.

Am Freitag stand Geschichte auf dem Programm: Zunächst besuchten 
wir Gera und nahmen an einer Führung durch die „Höhler“ teil. Die Ge-
raer Höhler sind ein System von künstlich angelegten Hohlräumen unter 
fast allen Häusern der Altstadt, die früher zur Lagerung von Bier genutzt 
wurden. Diese ehemaligen Bierlagerstätten entstanden überwiegend im 
16. und 17. Jahrhundert. Nachdem alle Teilnehmer aus Mohlsdorf und 
Eisenbach der Unterwelt wieder entstiegen waren, flanierte man durch 
die Straßen und stärkte sich an diversen Futterständen.

Feuerwehren

Sei der Erste, der es weiß – direkt 
per WhatsApp informiert!

Wir freuen uns, euch unseren neuen WhatsApp-Kanal vorzustellen!
Ab sofort haben auch die Einwohner unserer Gemeinde, die mit Social 
Media nicht vertraut sind, die Möglichkeit, exklusive Neuigkeiten und 
Informationen rund um die Feuerwehr Selters (Taunus) zu erhalten.
Abonniert unseren Kanal, und bleibt stets informiert über alles, was die 
Feuerwehr betrifft!

Freiwillige Feuerwehr Eisenbach
Besuch bei der Partnerfeuerwehr Mohlsdorf

Anlässlich der 110-Jahr-Feier der Freiwilligen Feuerwehr Mohlsdorf be-
suchte eine Delegation der Eisenbacher Feuerwehr die Kameradinnen 
und Kameraden in Thüringen. Am Mittwoch, dem 02.10., ging es um 9:00 
Uhr mit dem Mannschaftswagen los. Schon kurz nach der Überquerung 
der Landesgrenze überraschte Bernd Schmidt die Reisegruppe mit ei-
ner von ihm selbst geführten Tour „Die schönsten Autobahnausfahrten 
zwischen Eisenach und Erfurt“. Anhand praktischer Übungen erfuhren 
die Teilnehmer, wie der Begriff „Wende“ das kollektive Gedächtnis einer 
ganzen Nation (und nun auch der Mitreisenden) prägte und dass die 
Thüringer Bratwurst – „Roster“ genannt – eine scheue und im Verbor-
genen lebende Art ist, die nur mit viel Geduld und Ortskenntnis entdeckt 
werden kann. Schließlich gelang es den Reisenden, die Roster in ihrem 
natürlichen Habitat, dem Thüros-Grill, aufzuspüren und einige Exemplare 
zu verspeisen. Wer sich einige Kilometer Umweg sparen möchte, dem 
sei hiermit der Autohof „Drei Gleichen“ als direktes Ziel ans Herz gelegt. 
Weiter ging es in Richtung Ostthüringen. Vor der Ankunft in Mohlsdorf 
wurden allerdings noch die Talsperre Pöhl, Sachsens drittgrößter Stau-
see und das Viadukt Elstertalbrücke besichtigt.
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Danach ging es zum Ronneburger Rundweg. In der Zeit von 1946 bis 
1990 wurden hier durch die Firma Wismut ca. 231.000 t Uran gewonnen, 
damit wurden 60 Prozent des Atomprogramms der UdSSR gedeckt. Die 
Beschäftigtenzahl betrug 1954 etwa 120.000, davon ca. 3.000 sowjeti-
sche Mitarbeiter. Die DDR war zu dieser Zeit der viertgrößte Uranpro-
duzent der Welt. Das Areal in Lichtenberg erstreckte sich über einen 
Kilometer Breite und zwei Kilometer Länge mit einer Tiefe von bis zu 
260 Metern. Nach fast dreißig Jahren Sanierung kann man heute auf 

dem 7 km langen Rundweg die Geschichte des Uran-Bergbaus in Ostt-
hüringen erkunden. Ein Besuch des kleinen, aber feinen Museums, das 
von ehemalgien Wismut-Arbeitern betrieben wird, ist sehr zu empfehlen.
Mit einem gemeinsamen Abendessen endete der Besuch in Mohlsdorf, 
ehe es am Samstagmorgen wieder auf die Autobahn in Richtung Selters 
ging. Vorher wurde allerdings noch ein mittelgroßer Vorrat an Thüringer 
Bratwurst in den mitgebrachten Kühltaschen verstaut, es wird in Eisen-
bach also künftig dann und wann nach „Roster“ riechen.

Auf dem Gruppenfoto (v.l.n.r.) Klaus Alltrock, Bernd Schmidt, Gerd Hartmann, Jürgen Hercht (Wehrleiter Mohlsdorf), Lo Siegmund (Ortsvorsteher 
Eisenbach), Michael Täubert (Ortschaftsbürgermeister Mohlsdorf), Bernd Hartmann, David Rink

Vereine und Verbände

Ungerader 26-ender Hirsch in Haintchen erlegt
In jedem Jahr sind die Jäger und die Naturliebhaber immer wieder von 
der Geweihentwicklung beim Rothirsch, dem König der Wälder, faszi-
niert. Wenn Ende Februar bis Anfang März die älteren Hirsche in den 
heimischen Jagdrevieren ihr Geweih abwerfen, bei jüngeren geschieht 
dies entsprechend später, beginnt die Zeit des Wiederaufbaus der beiden 
Geweihsangen. Es dauert rund 140 Tage, bis das neue Geweih, das 
von einer kurzhaarigen Haut mit vielen Blutgefäßen, dem Bast, überzo-
gen ist, fertig ausgebildet ist. Nach Abschluss des Wachstums im Juli 
bis Anfang August, beginnen die Hirsche durch Fegen des Geweihs 
an Sträuchern und trockenen Pflanzenteilen die Basthaut zu entfernen 
und abzustreifen. An den beiden Geweihstangen können sich folgende 
Enden ausbilden; über den Rosenstöcken der Augspross, dann der Eis-
spross und der Mittelspross. Zu den Ausnahmen gehört der Wolfsspross 
zwischen Mittelspross und Krone. Bestehen die Stangenenden nur aus 
zwei Enden, so werden sie Gabelenden bei mehr als 3 Enden Kronen 
genannt. Grundsätzlich werden die Enden der endenreichsten Stange 
gezählt und dann verdoppelt.
In diesem Jahr gab es ein besonderes Ereignis für die Jäger der Hegege-
meinschaft Taunus und vor allem für die Jäger im Jagdrevier Haintchen 
– hier wurde in den letzten Tagen von dem Haintchener Jagdpächter 
André Schümmer ein kapitaler ungerader 26-ender Hirsch zur Strecke 
gebracht. Auf Grund der großen Hirschpopulation im Bereich der He-
gegemeinschaft Taunus und besonders im Jagdrevier Haintchen, so 
Hegeringleiter Dr. Rüdiger Fluck, ist eine vielfältige Variabilität bei der 
Geweihbildung der Hirsche auf Grund der großen Population sehr hoch. 
Bei diesem Hirsch waren an der rechten Stange 13 und an der linken 
Stange 12 Enden vorhanden – es handelte sich um einen ungeraden 
26-Ender – ein solch starker Hirsch war im Jagdrevier Haintchen bisher 
noch nicht erlegt worden. Ihr stärkstes Geweih schieben die Hirsche 
zwischen dem 8. und dem 14. Lebensjahr. Der herbstliche Haarwechsel 
beginnt im September, die Bildung der Brunftmähne bei den Hirschen 
schon im August. die älteren Hirsche sondern sich dann ab und wenden 
sich den Kahlwildrudeln zu. damit wird eine bedeutende und eine aktivi-
tätsreiche Phase im Jahreszyklus des Rotwildes eingeleitet - die Hirsch-
brunft, die besonders durch den Lichteinfall und die sich verändernde 
Tageslichtlänge ausgelöst wird und in der Regel im September/Oktober 
einsetzt. Seit Menschengedenken zieht dieses Geschehen Jäger und 
Naturfreunde immer wieder in seinen Bann.
Auf Grund der Wiederaufforstung der heimischen Wälder, geschädigt 
durch Trockenheit und Borkenkäferbefall, ist die Bejagung des Scha-
lenwilden, besonders des Rotwilden in den Hochwildrevieren der He-
gegemeinschaft Taunus im Südteil des Landkreises Limburg-Weilburg 
zur Verhinderung von Verbißschäden von Jungpflanzen in den nächsten 
Jahren angesagt.

Nach diesem besonderen Ereignis in Haintchen waren natürlich viele 
Jagdfreunde und Mitglieder des Jagdvorstandes und der Jagdgenos-
senschaft zu einem kleinen Umtrunk zum Jagdhaus gekommen, um 
André Schümmer mit einem kräftigen Waidmannsheil zu gratulieren. (rf)

Ein besonders starker Hirsch wurde im Jagdrevier Haintchen von Jagd-
pächter André Schümmer zur Strecke gebracht – ein ungerader 26-ender. 
Ein solch kapitaler Hirsch wurde bisher im Gemeinschaftlichen Jagdrevier 
Haintchen noch nicht erlegt. Foto: Jagdgenossenschaft Haintchen
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Leichtathletik Sportgemeinschaft „Goldener Grund“ Selters/Ts. e.V.
Doppelsieg für die LSG: U8- und U10-Kinder gewinnen den 

Süwag Energie KiLa Cup 2024
War das ein Gewusel: 240 Kinder im Alter zwischen 6 und 9 Jahren 
aus 12 Vereinen, ihre Eltern, Geschwister und teilweise auch Großeltern 
tummelten sich bei herrlichem Spätsommerwetter auf dem Sportplatz 
in Niederselters. Die LSG war Gastgeberin des 3. und letzten Kinder-
leichtathletik (KiLa) Wettkampfs für dieses Jahr im Rahmen des Süwag 
Energie KiLa Cup 2024 des Leichtathletikkreises Limburg-Weilburg und 
es wurde ein herrliches Bewegungsfest. Für die Organisation als örtlicher 
Ausrichter zeichneten Friederike Schoppe und Jutta Rumpf verantwort-
lich. Sven Medenbach leitete einmal mehr in erstklassiger Weise das 
Wettkampfbüro. Die Siegerehrung konnte nur wenige Minuten nach dem 
Ende der Wettkämpfe durchgeführt werden.
Jule Sahler hatte mit ihren Verkaufsteams aus den Reihen der Eltern alle 
Hände voll zu tun, den riesigen Andrang der Besucher zu bewältigen. 
Viele Eltern hatten für ein tolles Kuchenbuffet inklusive Laugengebäck 
gesorgt und stellten sich außerdem als Kampfrichter und Helfer zur Ver-
fügung. Der LSG-Vorstand bedankt sich bei allen, die zum Gelingen 
dieser Großveranstaltung beigetragen haben.

Aus sportlicher Sicht gibt es auch nur Gutes zu berichten. Die LSG-
Kinder waren mit 34 Teilnehmern zahlreich vertreten. Sowohl in der U8 
als auch in der U10 waren jeweils zwei geschlechtergemischte LSG-
Teams am Start und alle waren sehr erfolgreich - am Ende auch in der 
Cup-Wertung.
Dieses Mal standen die 30 m Hindernispendelstaffel (welches Team 
überwindet in 3 min die meisten Hürden?), Hoch-Weitsprung über eine 
Querlatte in die Weitsprunggrube (welches Team sammelt die größte Ge-
samthöhe?), Drehwurf mit dem Tennisring (U8) bzw. dem Fahrradreifen 
(U10) (welches Team sammelt die meisten Weitenpunkte?) und am Ende 
wie immer die spannende Team-Biathlonstaffel auf dem Programm, bei 
der Wurfgeschicklichkeit und ausdauerndes Laufen gefragt sind. Für die 
Kinder gab es dabei wieder jede Menge Spaß, Spannung und Wetteifer. 
Sie waren wie immer mit Feuereifer dabei, feuerten sich gegenseitig 
an und jubelten gemeinsam über ihre Erfolge. Auch für die Eltern und 
Betreuer ist die Kinderleichtathletik in der Wettbewerbsform immer ein 
echtes Highlight, weil sie mitreißt.

Eine große Schar LSG-Kinder: Die „LSG Mini Goldies“ der U8 und die „LSG Goldies“ der U10 mit ihren Trainerinnen (hinten von links) Brigitte Ohde-
Seidel, Petra Will, Sabine Rumpf und Friederike Schoppe siegten beim Süwag Energie KiLa Cup 2024 und gewannen jeweils einen Phighqal.

Pokale und Medaillen für die jüngsten LSG-Sportler*innen
In der U8 waren insgesamt 11 Mannschaften am Start. Für die LSG 
starteten als LSG Mini Goldies I: Oskar und Hannes Laux, Lisa Schoppe, 
Leonard Ohnacker, Luisa Schaaf, Katharina Sahl, Louis Lehr, Sophia 
Meuser, Helena Weckler und Klara Krickau.
Und als LSG Mini Goldies II: Milian Zapf, Felix D’Addea, Philipp Mauer, 
Paul Stath, Liam Johnson, Luca Lehr, Luis Maurer, Justus Bördner und 
Nele Stillger. Sie alle wurden von ihren Trainerinnen Brigitte Ohde-Seidel 
und Sabine Rumpf betreut.
Die „LSG Mini Goldies I“ waren das beste Team im Hoch-Weitsprung. 
In der Hindernispendelstaffel waren sie ebenso 2. wie im Drehwurf und 
in der Biathlonstaffel. Die 2. Mannschaft wurde 3. im Drehwurf mit dem 
Tennisring, 5. in der Hindernispendelstaffel, 7. mit der Biathlonstaffel und 
10. Im Hoch-Weitsprung.
Gespannt warteten alle auf die Siegerehrung und jubelten, als feststand: 
die Mini Goldies I wurden 2., die Mini Goldies II wurden 7. Und zum 
Schluss das Allerbeste: in der Cup Wertung 2024, für die man an allen 
drei Wettkämpfen teilgenommen haben musste, siegten die LSG-Kinder 
punktgleich mit den Kirberger Löwen und erhielten dafür einen Pokal 
sowie alle eine Medaille.
Die U10 Wettbewerbe waren noch stärker besucht. Hier gingen insge-
samt 16 Teams an den Start. Als „LSG Goldies I“ starteten Max und Ida 
Hundler, Mia Wehnert, Maja Sturm, Lotta Schmidt, Leonard Sieber, Lotte 
de Meyer, Lara Noll und Erik Fliegner.
Unter dem Namen „LSG Goldies II“ gingen Noel Höpp, Annabelle Rumpf, 
Ben Guthmann, Elin Reichwein, Clemens Böcher und Lokman Dierlmai-
er an den Start. Alle wurden durch Petra Will und Friederike Schoppe 
betreut.
Die „LSG Goldies I“ holten sich dreimal Platz 1: Sie waren das beste 
von allen 16 Teams sowohl in der Hindernispendelstaffel als auch im 
Hoch-Weitsprung und im Drehwurf mit dem Fahrradreifen. In der Biath-
lonstaffel wurden sie 4.
In der Endabrechnung bedeutete dies den hervorragenden 2. Platz. Die 
„LSG Goldies II“ wurden insgesamt 13. und erzielten ihre beste Platzie-
rung als 10. im Drehwurf.
In der Cup Wertung aller 3 Wettkämpfe sicherten sich die LSG Goldies 
unangefochten den Sieg. Auch sie nahmen voller Freude ihre Urkunden, 
Medaillen und einen Pokal entgegen. Insgesamt hatten 10 Mannschaften 
an allen 3 Wettkämpfen dieses Jahres teilgenommen.

Technisch anspruchsvoll: die U8-Kinder beim Hoch-Weitsprung mit
(v. oben v. li.) Paul Stath, Luca Lehr, Oskar und Hannes Laux.
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Volleyballclub Goldener Grund 1990 e.V.
Volleyballclub Goldener Grund - Erster Spieltag Herren

Am Samstag, den 21.09.2024 hatte die, in der hessischen Kreisliga West 
neu gemeldete Herrenmannschaft des VCGG ihr erst Spiel der Saison.
Gespielt wurde auswärts in Naurod gegen die Mannschaft TG Naurod II.
Ohne bisherige Wettkampferfahrung, außer auf wenigen Hobbyturnieren, 
waren alle 8 Teilnehmer des Spieltages entsprechend darauf gespannt, 
welches Niveau sie erwarten würde.
Die Mannschaft fand sehr schnell ins Spiel und die im Training erlernten 
Spielzüge konnten gut umgesetzt werden. Am Ende konnte die Truppe 
des VCGG das Spiel mit drei gewonnenen Sätzen (25:20 / 25:17 / 25:21) 
für sich entscheiden.

Somit war das ein gelungener Auftakt in die neue Saison und alle fuhren 
mit einem guten Gefühl im Bauch und viel Vorfreude auf das nächste 
Auswärtsspiel am 06. Oktober gegen SSVG Eichwald (Schwalbach im 
Taunus) nach Hause.
Die Mannschaft trainiert immer dienstags von 19:00-20:30 Uhr in der 
Sporthalle Niederselters. Interessierte sind herzlich dazu eingeladen 
am Training teilzunehmen, bei Interesse bitte unter training@vcgg.de 
melden.
Nähere Infos zum Verein gibt es auf unserer Homepage unter
www.vcgg.de.

Die neue VCGG Herrenmannschaft  hinten v.l.: Matthias Schulze, Michael Cloos, Younes Baghdadi, Johannes Gattinger, Julian Harder, Leo Hartmann, 
Boris Dobrev, Lukas Kremer

TV Niederselters 1905 e.V.
Großer Andrang und reißender Absatz

Erfolgreicher Baby- und Kinderherbstbasar der Kita St. Christo-
phorus, der Kita Auenland und des TV Niederselters im September.
Mit über 70 Verkäufern und fast 300 Käufern konnte das Event im Ver-
gleich zum letzten Mal sogar noch eine Umsatzsteigerung verzeichnen. 
Auch dieser Basar war wieder eine nachhaltige und kostengünstige 
Möglichkeit, schicke Outfits für die Kids und Ideen und Utensilien für 
die Freizeitgestaltung mit der Familie zu entdecken.
Besonders beliebt war auch das umfangreiche Kuchenbuffet, zu dem 
über 30 Kuchen gespendet wurden.
Verschiedenste Sorten standen zur Auswahl, die allesamt reißenden 
Absatz fanden.
Ein herzlicher Dank geht an die Bäckerinnen und Bäcker, die mit ihren 
Spenden zum Erfolg des Basars beitrugen.
Während die Eltern in Ruhe stöbern und einkaufen konnten, bot der 
Jugendausschuss des TV Niederselters ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die Kinder an. Kinderschminken, Glitzertattoos und kreati-
ves Basteln mit Playmais sorgten für strahlende Gesichter und beste 
Unterhaltung.

Frauenkreis Selters
Weihnachtlicher Floristikkurs

Zusätzlich zum bekannten Programm bietet der Frauenkreis Selters 
einen Weihnachtlichen Floristikkurs mit Frau Gabriele Höhler aus 
Niederbrechen an.
Der Kursus findet statt am Donnerstag, den 21. November 2024 von 
18 Uhr bis 20 Uhr. Der Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben.
Kosten: 5 Euro (bei 10 Teilnehmerinnen).

Es sollen als Werkstücke ein längliches Adventgesteck oder ein soge-
nannter „Wichtelstrauß“ (gebundener Tannenstrauß, dekoriert mit Kugeln 
etc.) angefertigt werden.
Die Materialien dafür müssen selbst mitgebracht werden.
Anmeldungen bis zum 18.11.2024 bei I. Böcher, Tel.: 5436 oder per Mail 
an frauenkreis-selters@gmx.de
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Zumba startet wieder am 14. Oktober
Entdecke die Freude an Bewegung mit Zumba im TV Niederselters!
Bist du bereit, deine Fitnessreise mit einem Lächeln zu beginnen? Dann 
schließ dich uns an! Ab dem 14. Oktober 2024 geht es weiter mit unse-
rem aufregenden Zumba-Kurs im TV Niederselters.
Wann? 10x montags von 18:30 bis 19:30 Uhr.
Wo? In der TVN-Halle (An den Birken 1, Niedersel-

ters).
Was erwartet dich? Eine mitreißende Stunde voller energiegeladener 

Musik und lateinamerikanischer Rhythmen. Der 
perfekte Mix aus Tanz und Fitness, der nicht nur 
deinen Körper, sondern auch deine Stimmung in 
Schwung bringt.

Warum Zumba im TVN?
• Erfahrene und motivierende Instruktorin
• Gemeinschaftliche und positive Atmosphäre
• Perfekte Pause zum Tanzen und Spaßhaben
Die Kosten betragen 40€ (TVN-Mitglieder 20€) und sind am ersten Kurs-
tag in bar zu bezahlen.
Kontakt und Anmeldung: Schicke uns eine E-Mail an zumba@tv-
niederselters.de, um deinen Platz zu sichern (Mindestteilnehmerzahl).

Selters bei Nacht
Abenteuer und Spaß für junge Entdecker
(Weitere Bilder sind in der Galerie unserer Homepage tv-niederselters.
de.)
27 Kinder ab 5 Jahren erlebten eine aufregende Übernachtung in der 
TVN-Turnhalle bei „Selters bei Nacht“. Der Abend begann mit einer Be-
grüßungsrunde und dem Fallschirmspiel, bevor es zu spannenden Sta-
tionsspielen ging. Die Kinder meisterten in Kleingruppen verschiedene 
Herausforderungen.
Zur Stärkung gab es Pizza, bevor die große Nachtwanderung startete. 
Hier mussten die kleinen Abenteurer spannende Aufgaben bewältigen, 
um ihre Stempelkarten zu füllen.

Nach der Wanderung wurden die Schlafplätze vorbereitet, und der 
gemütliche Kinoabend konnte beginnen. Am nächsten Morgen waren 
die ersten bereits früh wach, und nach einem gemeinsamen Frühstück 
wurde das beliebte Spiel „1, 2 oder 3“ gespielt, bevor die Übernachtung 
zu Ende ging.
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg, dank der Organisatorinnen des 
TVN-Jugendausschusses (Lea Sawetzki, Lea Kasteleiner, Ida Toffeleit, 
Steffi Weindel, Isa Sawetzki, Anastasija Krüger, Annabelle Zimmermann, 
Johanna Otto und Lorena Stricker), der sich mit viel Herzblut für die 
Jugendaktivitäten im Verein engagiert. Der Jugendausschuss freut sich 
jederzeit über neue motivierte Mitglieder, die bei der Organisation sol-
cher Events mithelfen möchten! Meldet euch bei ja@tv-niederselters.de!
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Club der Theaterfreunde e.V. 1925 Eisenbach
Es wird wieder Theater gespielt!

Endlich ist es wieder so weit: Am Samstag, den 02.11.2024 und Sonntag, 
den 03.11.2024 heißt es in Eisenbach wieder „Vorhang auf und Bühne 
frei!“. Der Club der Theaterfreunde e.V. führt die Komödie „Aber bitte mit 
Scheidung“ in seinem Vereinsheim auf. In drei rasanten Akten werden 
die Zuschauer insgesamt 10 Clubmitglieder in verschiedenen Rollen auf 
der Bühne erleben.
Zum Stück: Stefan und Ute sind seit vierzig Jahren verheiratet und genau 
so lange in der Schlagerszene als das Duo „Penny and Jo“ bekannt. Kein 
Wunder, dass Stefans 60. Geburtstag auch gleichzeitig das 40. Bühnen-
jubiläum ist. Doch während sich die zwei auf der Bühne anhimmeln, ist 
es hinter den Kulissen schon längst aus und die beiden hassen sich bis 
auf’s Blut. Nur scheiden lassen können sie sich nicht, denn die Knebel-
verträge der Produzenten würden sie bei einer Scheidung eine Menge 
Geld kosten. Da hilft nur ein geplanter Mord. Allerdings ist der engagierte 
Profikiller nicht das einzige Problem, das die beiden nun erwartet. Der 
Entertainer Cosian Rosenbusch steht vor der Tür des Ehepaars, dass 
eigentlich schon lange in getrennten Betten schläft, und hat zu aller 
Überraschung nicht nur Kamerafrau Helene dabei, nein, auch für die ein-
gefleischten Fans, Helge und Erna, soll es ein Schmankerl geben. Auch 
Hausdame Maggi ist in Sachen Verschwiegenheit keine große Hilfe. 
Wer mit wem und ob alle überleben werden, wird sich noch rausstellen.
Der Vorverkauf zu dieser ereignisreichen Komödie startet am 19. Okto-
ber. Karten sind bei Metzgerei Mühleisen in Eisenbach erhältlich.

Freuen sich bereits auf die bevorstehenden Aufführungen: Das Schau-
spielerensemble der Theaterfreunde

NABU - Ortsgruppe Eisenbach
Der Apfelsaft-Jahrgang 2024 aus Selters-

Eisenbach steht bereit
Es ist mittlerweile Tradition: am Tag der Deutschen Einheit ziehen die 
NABU-Aktiven zusammen mit Eisenbacher Kita-Kindern und deren 
Eltern auf die Streuobstwiese nahe der Grillhütte. Die fleißigen Helfer 
sammelten dieses Jahr mehr als eine Tonne der naturbelassenen Äp-
fel. Nach getaner Arbeit ging es zur Stärkung ins Vereinsheim. Claude 
Castell wartete dort mit seiner kleinen Apfelpresse auf die Lieferung. Die 
Kinder durften selbst Hand anlegen, den Saft pressen und verkosten. Sie 
waren sich einig: echt lecker! Der Rest der Ernte wurde in der Kleinen 
Kelterei in Mensfelden zu Saft gepresst und in 3l und 5l Gebinde abge-
füllt. Diese bietet der NABU Eisenbach zum Verkauf an. Der Erlös aus 
dem Saftverkauf sichert den Erhalt und die Pflege der NABU Obstwiese.
Am Samstag, 12.10.24 verköstigt und verkauft der NABU den Saft 
von 9 bis 12 Uhr auf dem Tannenhof. Bitte nutzen Sie die Gelegen-
heit, sich Ihren Jahresvorrat anzulegen. Der Saft ist mindestens 2 Jahre 
haltbar; nach dem Öffnen hat man 3 Monate Zeit, ihn zu verbrauchen. 
Wer an diesem Tag verhindert ist, kann ihn wie bisher auch auf dem 
Tannenhof oder bei Waldemar Högen in der Waldstr. 4 erwerben. Im 
Aktionszeitraum bis Ende November kosten 3l 7€, 5l 10€, danach 7,50€ 
bzw. 11€.
Info: Ursula Bausenwein Tel 0151 288 34102

TTC Eisenbach
Damen I, Herren V und Herren VI weiter mit 

weißer Weste
Unsere 1. Herrenmannschaft unterlag zuletzt bei den TTF Oberzeuzheim 
mit 3:7 und ergatterte einen Punkt beim 5:5 beim TTC Oberbrechen. 
Mit 3:3 Punkten liegt das Team im Mittelfeld der Tabelle; die bisherigen 
Saisongegner rangieren auf den Plätzen 1 bis 3. Die 2. Mannschaft 
landete einen Pflichtsieg beim TTC Lindenholzhausen (9:1), verpasste 
aber den erhofften Erfolg gegen Aufsteiger TuS Obertiefenbach. Ein 
knappe 5-Satz-Niederlage im letzten Einzel führte letztlich zum un-
glücklichen 4:6. Erste Punktverluste gab es für unsere 3. Mannschaft. 

Dem 5:5 bei den TTF Oberzeuzheim III folgte ein knappes 4:6 beim 
SV RW Hadamar. Die 4. Mannschaft brachte ein 5:5 vom Auswärts-
spiel beim TTC Hintermeilingen mit. Die 5. Mannschaft grüßt nach den 
beiden klaren Siegen beim TuS Wirbelau III (9:1) und gegen den TV 
Runkel (8:2) weiter verlustpunktfrei von der Tabellenspitze. Dasselbe gilt 
für die 6. Mannschaft, die zuletzt mit 7:3 beim TTC Schupbach siegte. 
Die 1. Damenmannschaft fuhr zwei klare 10:0-Siege gegen den TTC 
Hintermeilingen und beim TuS Wirbelau ein. Die 2. Damenmannschaft 
verkaufte sich beim 4:6 gegen den Mitfavoriten SV Langenbach mehr 
als teuer und konnte anschließend mit dem 5:5 beim TTC Hausen den 
zweiten Punktgewinn verbuchen. Die J19 verlor gegen den Bezirksliga-
Spitzenreiter TuS Kriftel knapp mit 4:6. Die J15 ließ dem 3:7 gegen den 
TTC Bad Camberg ein 10:0 beim TTC Oberbrechen folgen. Die J13 war 
ohne Einsatz. In der Pokalrunde konnten die 6. Herrenmannschaft (4:0 
gegen den VfL Eschhofen III) und die J15 (4:0 beim TuS Aumenau) die 
nächste Runde erreichen.

TuS Eisenbach
Auf zum Oktoberfest mit Livemusik 

beim TuS Eisenbach
Am Samstag, den 19. Oktober 2024 veranstaltet der TuS ab 19.30 Uhr 
sein traditionelles Oktoberfest und lädt alle Mitglieder und Freunde:innen 
aus nah und fern herzlich ein.
Für zünftige Musik wird JL-music sorgen. Als kulinarische Köstlichkeiten 
(gekocht vom Sportsfreund Adrian Erwe) werden Schweinshaxe, Bier-
gulasch vom Rind jeweils mit Beilagen, Oktoberfestteller, Spundekäse 
sowie Leberkäse-Semmel angeboten. Die Verantwortlichen freuen sich 
schon jetzt auf ein stimmungsvolles Oktoberfest und empfehlen eine 
frühzeitige Essensbestellung bis zum 12. Oktober bei Mike Hartmann 
(Tel. 0175/5289895).
________________________________________________
Bitte gerne vorab Essen bestellen (Einwerfen bei Mike Hartmann, 
Helenenstr. 2, Eisenbach)
__ Schweinshaxe vom Heidelberger Landschwein mit Bayrisch Kraut
__ Saftiges Biergulasch vom Rind mit Serviettenknödel und Krautsalat
__ Oktoberfest Teller (Ein paar Weißwürste mit süßem Senf dazu Lau-
genbrezel und Spundekäse)
__ Spundekäse mit Laugenbrezel
__ Leberkäse Semmel
Name:
Wir/ich kommen/e mit __ Personen
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TV Frisch Auf 1895 Eisenbach e.V.

VLG Eisenbach
VLG Läufer Dietmar Gottschalk beim Diezer 

Stadtlauf auf dem Treppchen
Bei optimalem Laufwetter waren in der Diezer Innenstadt am frühen 
Sonntagmorgen insgesamt 766 Läuferinnen und Läufer in 7 verschie-
denen Wettbewerben am Start. Beim Lauf über 10 Kilometer auf der 
amtlich vermessenen Strecke waren es insgesamt 157.
Mit dabei Dietmar Gottschalk von der VLG Eisenbach, der noch spät 
nachgemeldet hatte. Er siegte mit der guten Zeit von 44:22 Minuten 
in seiner Altersklasse M 55 und belegte in der Gesamtwertung Rang 
34. Gordon Wittayer, der auch im Organisationsteam des Veranstalters 
mitarbeitete, kam mit der Zeit von 48:51 Minuten auf Rang 8 in der M 45 
und in der Gesamtwertung auf Platz 65.

Bernd Falkenbach

Das VLG Foto zeigt Dietmar Gottschalk

Zum 50. Marathonlauf schien in Berlin die Sonne
Sonnenschein und eine Temperatur von 12 Grad begleitete die 58.212 vor-
angemeldeten Läuferinnen und Läufer auf ihrem 42,195 Kilometer langen 
Lauf durch die Straßen der Hauptstadt. Rechnet man die Handbiker, die 
Rollstuhl-Athleten, Skaterinnen- und Skater hinzu, so waren es mehr als 
80.000 Teilnehmer aus 161 Nationen. Mit dabei von der VLG Eisenbach 
waren Dr. Esther Vornholt und Frank Kremer, der in knapp 4 Wochen 
auch beim Frankfurt Marathon am Start ist. Beim ersten Marathon im 
Jahr 1974 waren insgesamt 286 Teilnehmer angemeldet, von denen 244 
das Ziel erreichten. Frank Kremer, hatte sich eine Zeit unter 3:40 Stunden 
vorgenommen und erreichte aufgrund seiner Erfahrung das Ziel am Bran-
denburger Tor in 3:38:17 Stunden, was Rang 642 in der M 55 bedeutete. 
Esther Vornholt, die für dieses Jahr ihren letzten Marathon bestritt, gehört 
zur Altersklasse W 45. Sie beendete ihren Lauf zwar erschöpft, aber voller 
emotionaler Erlebnissen nach 5:05:45 Stunden. Zitat von Frank Kremer: 
„Freies Laufen war bei diesem Andrang kaum möglich„.

Bernd Falkenbach

Statt Frühschoppen mal schnell einen 
Freundschaftslauf gemacht

Wie immer organisierte der Lauftreff des SV Teutonia Bechtheim e.V. den 
39. Hünstetter Freundschaftslauf vorbildlich. Um 09.00 Uhr erfolgte der 
Start für die 31,83 Kilometer lange Strecke durch die 10 Hünstetter Orts-
teile. Von Bechtheim ging es nach Beuerbach, Wallrabenstein, Wallbach, 
Görsroth, Kesselbach, Oberlibbach, Strinz Trinitatis, Limbach, Kettern-
schwalbach. Ein Startgeld wurde nicht erhoben. Stattdessen konnten die 
Teilnehmer einen Betrag spenden mit dem der Hospizverein Idsteiner 
Land unterstützt wurde. Mit von der Partie für einen guten Zweck waren 
von der VLG Eisenbach Petra Burbach, Dietmar Gottschalk, Sebastian 
Samer und Carsten Weilnau.

Bernd Falkenbach

(Foto: VLG Eisenbach)

VLG Rennradfahrer Mike Enders beim 
Münsterland Giro am Start

Am Tag der Deutschen Einheit startete Mike Enders zusammen mit weit 
über 1000 Bikern beim Münsterland Radrennen über 95 Kilometer. Nach 
dem Startschuss um 08.45 Uhr auf dem Münsteraner Prinzipalmarkt ging 
es auf welligem Kurs mit rund 600 Höhenmetern, einstelligen Tempe-
raturen, aber auch viel Sonnenschein in flotter Fahrt los. Mike, welcher 
mit 58 Lenzen der Altersklasse 3 angehört, fuhr die Strecke mit einer 
Durchschnittsgeschwindigkeit von 32,65 Kilometern und erreichte das 
Ziel auf Platz 160 mit der sehr guten Zeit von 2:57:41 Stunden.

Bernd Falkenbach

(Foto: VLG Eisenbach)
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50 € pro Person  vom Reisepreis 
kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und 
werden für einen Schulbau verwen-
det. www.fl y-and-help.de

 Tel.: 0214-7348 9548
reisen@prime-promotion.de

 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

RUANDA 
04.-14.02.25 – 11-tägig, 9 Nächte 
u.a. inklusive: Kigali, Vulkanregion mit 
optionaler Gorilla-Wanderung, Nyungwe 
& Akagera Nationalpark, Kivu-See
+ min. 2 FLY & HELP-Schulbesuche
Einzelzimmer: 499 €

p. P. ab 

2.599 €
inkl. Flug

THAILAND & KAMBODSCHA 
28.09.-11.10.24 – 14-tägig, 11 Nächte
u.a. inklusive: Bangkok, Siem Reap mit 
Angkor Wat, Battambang, Badeaufent-
halt an der Küste Thailands
+ FLY & HELP-Schulbesuch
Einzelzimmer: 799 €

p. P. ab 

2.449 €
inkl. Flug

Ausführliche Reiseverläufe
und weitere Reisen unter:
www.prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Unsere Werte:
·  Wir verbinden Reisen mit sozialen Aspekten. 
·  Wir sind persönlich für Sie da. 
Vor, während und nach der Reise. 

·  In jedem Reisepreis ist bereits eine 
Spende an FLY & HELP inkludiert. 

·  Persönliche Reisebegleitung von unseren 
deutschsprachigen FLY & HELP-Mitarbeitern.

NAMIBIA & SÜDAFRIKA 
26.03.-13.04.25 – 19-tägig, 16 Nächte
u.a. inklusive: Windhoek, Sossusvlei, 
Swakopmund, Kapstadt, Johannesburg, 
Krueger & Tsitsikamma Nationalpark
+ FLY & HELP-Schulbesuch
Einzelzimmer: 599 €

p. P. ab 

3.699 €
inkl. Flug

MALAWI 
30.05.-08.06.2025 – 10-tägig, 7 Nächte
u.a. inklusive: Hauptstadt Lilongwe, 
Zomba-Plateau, Malawi-See, min. 2 
Pirschfahrten, malerischer Süden
+ FLY & HELP-Schulbesuch
Einzelzimmer: 499 €

p. P. ab 

3.599 €
inkl. Flug

TRAUMREISEN
 *mit FLY & HELP-Schulbesuch*
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Schätze aus der Rioja  
zum halben Preis

29,99€*
64,65€

Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99  € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Rot-
weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der  
Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. 
Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66  €. Preise verstehen sich 
inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, info@vinos.de. Vorteilsnummer: 39164

ZUM  
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

Parker

ZWEIGLÄSERINKLUSIVE
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Gefüttert mit echtem Schrot und Korn aus eigenem Anbau!
Möttau an der B 456 Tel. 06472 / 915 915 · Mo-Fr 8.00-18.30 · Sa 8.00-13.00 Uhr
Braunfels, Borngasse 54 Tel. 06442 / 932 998 · Mo-Fr 8.00-18.00 · Sa 8.00-13.00 Uhr

Solange der Vorrat reicht, 
für Druckfehler keine 

Gewähr.

Gefüttert mit echtem Schrot und Korn aus eigenem Anbau!
Möttau an der B 456 Tel. 06472 / 915 915 · Mo-Fr 8.00-18.30 · Sa 8.00-13.00 Uhr
Braunfels, Borngasse 54 Tel. 06442 / 932 998 · Mo-Fr 8.00-18.00 · Sa 8.00-13.00 Uhr

Mettwurstrohmasse  
„zum selber einkochen“ ............................ 1 kg 7,90
Schinkenspeck „am Stück“ ..........100 g 1,69

Angebot vom 14.10. – 19.10.2024

*Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar*

Rohrsanierung 

Rohr in Rohrsanierung 

Rohrarbeiten 

 Rohrreinigung
 Kanalreinigung
 TV-Untersuchung
 Rohrsanierung
 Kanalsanierung
 Rückstauklappe
 Rohrarbeiten
 Rohr in Rohrsanierung

Landkreis Limburg Weilburg

06431-2759977 *Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar*
*Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar*

Rohrsanierung 

Rohr in Rohrsanierung 

Rohrarbeiten 

 Rohrreinigung
 Kanalreinigung
 TV-Untersuchung
 Rohrsanierung
 Kanalsanierung
 Rückstauklappe
 Rohrarbeiten
 Rohr in Rohrsanierung

 Rohrreinigung
 Kanalreinigung
 TV-Untersuchung
 Rohrsanierung
 Kanalsanierung
 Rückstauklappe
 Rohrarbeiten
 Rohr in Rohrsanierung

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Ich bin für Sie da...

Peggy Wagenführ

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951083
Fax: 06643 9627-78 

p.wagenfuehr@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Anzeigen- Annahmeschluss  beim Verlagmontags, 12.00 Uhrbei Feiertagsvorverlegung  einen Werktag früher

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com

www.smogline.de
Tel. 06677 - 918211

Schule Machen hne Gewalt


